






ir Probſtin Decaniſin Canonißin und Capitgl Gemein des Fayſerl.
Freyen Weltlichet Stifftz Qvedlinburg fugen hiermit Sede non um repleta allen und jeden des

Kayſerl Freign weltl Stiffts Unterthanen Vaſallen und Eingeſeſſenen zu wiſſen: Was von Jhrer Romiſchen Kayſerlichen
auch zu Hiſpanien Hungarn und Boheimb Konigl. Majeftat unſerm alleranadigſten Herrn und allerhochſtten OberHaupte. wegen frembder
auswartiger Werbung allergnadigſt verordnet und von Sr. Konigl. Majeſtat in Pohlen und Chur-Furſtl. Durchl. zu Sachſen als Ober—
Gachſiſchen Creyß ausſchreibenden Furſten Uns zu fernerer kublication zugefertiget worden Wortlichen Jnhalts wie folget:
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Wnaden/ Srwehlter gomiſther Kayſer zu allen
Feiten Mehrer des Reichs in Germanien zu ßiſpanien Wungarn, Vo—
heimb Dalmatien Croatien und Sclavonien 2c. Konig Ertz-Hertzog zu Oeſterreich
Hertzog zu Burgund Steyer Karnthen Crain und Wurtenberg Graff zu Tyrol. Ent

ethen allen und jeden Unſeren und des Heiligen Reichs ChurFurſten Furſten Standen und Stadten Unſern reſpe—
ive Freund-Bruder-Vetter-Oheimlichen Willen Kayſerl. Hulde Lieb Gnade und alles Gutes und mogen Ew.
bd. Lbd. And. And. und Euch Freund-Bruder-Vetter-Oheimlich gnadiglich und gnadigſt nicht verhalten daß nachdeme
ins glaubwurdig hinterbracht worden was maſſen verſchiedener Orthen im Heil. RFom. Reich heim-und offentliche
zembde Werbungen ſo Uns und dem Teutſchen Vaterland nicht zu guten kommen angeſtellet und gleichſam ungehin
ert verſtattet wurden welches guten Theils Urſach ſeye daß das Vaterland ſeiner zu Krieges-und FriedensZeiten taug
chen Mannen entbloſſet werde mithin die durch den vorgeweſenen Krieg an tuchtiger Nannſchafft entbloßte Lander da

urch nicht wiederumb zu Volckreicher Wohlfarth gelangen konnen. Wann nun dergleichen Werbungen dem geliebten
llgemeinen Teutſchen Weſen ſonderlich ietzo da ſolches vorhin an Mannſchafft mercklich abgenommen allzu naghtheilich
ind verderblich ſeynd Dannenhero und dermahlen hochſtnothig ſcheinet keinesweges zuaeſtatten ſondern alles Ernſts
u verbiethen daß im Rom. Reich Teutſch und Welſcher Landen jemand fur einem Auswartigen wer der auch ſeye wer
e oder ſich werben laſſe; So ergehet hiermit an Euer Ld. Ld. And. And. und Euch ſammt und ſonders Unſer reſpectivd
greundBruderVetterOheimund gnadiges auch gnadigſtes Geſinnen und Begehren und ernſtlicher Befehl Sie wollen
n ihren Churfurſtenthumen Landen Graff-Herrſchafften und Stadten auch ben Deroſelben Lehnleut-und Unterthanen
Zugehorigen und Verwandten alle und jede frembde Werbungen ſo nicht zu Unſeren und des Reichs Schutz und Dien
ten eigents angeſehen ſeynd nachdrucklich verbiethen und einſtellen weder dergleichen jemand wer der auch ſeye ohne Vor
zeigung Unſerer Kayſerl. Original-WerbePatenten geſtatten noch ihnen die bereits angeworbene Mannſchafft abfuhren
ſondern biß auf Unſere anderweite Verordnung anhalten zu laſſen. Dieſes iſt denen ReichsSchluſſen Satzund
Ordnungen gemaß auch zu Beforderung Unſers und des Vaterlandes wahren Dienſtes unſer ernſtlicher Will und Mey
nung und Wir verbleiben Euer Ld. Ld. And. And. und Euch reſpectivd mit FreundBruderVetterund Oheimlichen
Willen Kayſerl. Hulden Lieb Gnaden und allem Guten forderiſt und wohl beygethan auch wohl-und gewogen. Ge
ben in Unſer Stadt Wien den Anderten Julii Anno Siebenzehenhundert und Vierzehen Unſerer Reiche des Romiſchen
im Dritten des Spaniſchen im Eilfften des Hungariſchen und Boheimiſchen aber im Vierdten.

C  A I1 Iz——
Va. Friedr. Carl Gr. v. Schonborn. Ad Mandatum Saer. Cæſ. Majeſtatis

proprium.
E. F. v. Glandorſf.

Dieſer Abdruck iſt mit denen anhero geſchickten beyden Patenten collationiret, und demſelben gleichlautend befunden worden.

Befehlen demnach allen und jeden Stiffts-Unterthanen Valallen und Eingeſeſſenen hiemit ernſtlich ſich nach obgeſetzten
allergnadigſten Kayſerl. Mandato in allen Stucken gehorſamlich zu achten. Lign. Quvedlinburg den 16. Septembr. 1714.
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